
Ernten, was man sät? 

Das Erntedankfest ist im Christentum ein Fest bei dem die Gläubigen Gott für die Gaben der Ernte danken. 

Was wir aus Gottes Saatgut machen, liegt an uns. In einer Zeit, in der jedes Obst und Gemüse in unserem Land 

jederzeit verfügbar ist, danken wir nicht nur für die Früchte des Feldes, 

sondern auch für die Ernte in unserem eigenen Leben. Es stellen sich viele 

Fragen:  Wofür kann ich danken? Was haben wir geerntet im letzten Jahr? 

Was haben wir in unseren Familien erreicht? Was ist uns versagt 

geblieben? Welchen Anteil habe ich daran? Wie konnte es zu 

Enttäuschungen oder Verletzungen kommen? Habe ich mich für Menschen 

eingesetzt, die der Hilfe bedürfen? 

Wir blicken aber auch auf die gute Ernte zurück, auf Neuanfänge, auf 

positive Veränderungen, auf Menschen, die an unserer Seite waren und wir 

blicken auf den Weg, den Gott mit uns gegangen ist. Gott beschenkt uns voraussetzungslos. Er knüpft seine 

Gaben nicht an Bedingungen. Er gibt umsonst.  

So wird das Erntedankfest zum Fest der Dankbarkeit des Lebens, das wir Gott verdanken. Es wird aber auch zur 

Verpflichtung, diesen Dank weiterzugeben, damit alle satt werden. 

 Kindern lernt man „DANKE!“ zu sagen, doch als Erwachsener sagt man es viel zu selten. 

„DANKE!“ 
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Liebe Kinder!Liebe Kinder!Liebe Kinder!Liebe Kinder!    
Am 25. Oktober 201925. Oktober 201925. Oktober 201925. Oktober 2019 werden beim Kindernachmittag wieder Kerzen 
gebastelt, die wir dann am 31. Oktober 201931. Oktober 201931. Oktober 201931. Oktober 2019 um 15:30 Uhr15:30 Uhr15:30 Uhr15:30 Uhr 
gemeinsam auf den Friedhof zu unseren lieben Verstorbenen bringen. 
Anschließend gibt es einen Allerheiligenstriezel, Saft und Tee. 
Auf euer Kommen freuen sich! 
 
Helga und Maria 


